
                Analyse zum Fachkräftebedarf in Unternehmen Datum: ________________ 
1.     Bitte prüfen und ergänzen Sie die vorliegenden Angaben: 

 
 
1.1   Firma: 

 

Anschrift:  

Telefon:  Fax:  

Homepage:  E-Mail:  

 
Branche: 

 

Öffnungszeiten:  

1.2   Geschäftsleitung:  Funktion:  

Telefon:  E-Mail:  

1.3   Ansprechpartner für  

        Fachkräfte 

  

Funktion: 
 

Telefon:  E-Mail:  
 
 
 

2.1   In welchem Sektor befindet sich Ihr Unternehmensschwerpunkt? (Bitte nur ein Kreuz) 
 

Industrie   Handwerk   Handel   Gastgewerbe   Verkehr   Sonstige Dienstleistungen 

 
2.2   Welchen der folgenden Kompetenzfelder ordnen Sie Ihren Betrieb zu? (Mehrfachnennungen möglich) 

 

1.  Automotive / Fahrzeugtechnik  9.  Gesundheit / Pflege 

2.  Bauwirtschaft 10. Maschinenbau / Automation / Mechatronik 

3.  Call Center 11. Medien 

4.  Design 12. Neue Werkstoffe 

5.  Elektrotechnik / Elektronik 13. Sensorik 

6.  Chemie 14. Tourismus / Freizeit 

7.  Ernährung 15. Transport / Logistik 

8.  Finanzdienstleistungen / Versicherung 16. Umwelttechnologie / Recycling 

 

Sonstiges, und zwar: ......................................................................................................................................................................... 

 
.......................................................................................................................................................................................................... 

 

3.1   Wie viele Beschäftigte (einschließlich Inhaber) hat Ihr Unternehmen insgesamt?  
 

 
3.2   Wie viele Beschäftigte hat Ihr Betrieb am Standort?  

 

 Vollzeit Teilzeit Insg. unter 30 30 - 50 50 - 60  über 60 Bemerkung 

Anzahl Männer         

Anzahl Frauen        

 

3.3   Wie ist die Beschäftigungsstruktur Ihres Betriebes nach Qualifikation? (Bitte Anzahl der Beschäftigten eintragen) 

Im Folgenden werden lediglich die „an- und ungelernten Mitarbeiter“ nicht als Fachkräfte verstanden. Als „Akademiker“ werden Personen mit 

Fach- bzw. Hochschulausbildung und Studienabschluss verstanden. 
 

An- und ungelernte Mitarbeiter  Meister / Projektleiter (technisch)  

Auszubildende  Projektleiter o.ä. (kaufmännisch)  

Facharbeiter / Gesellen (technisch)  Akademiker (technisch)  

Sachbearbeiter (kaufmännisch)  Akademiker (kaufmännisch)  

Mitarbeiter (soziale / pflegerische Berufe)  Akademiker (sozial /medizinisch)  

 
  



   

4. Welche Wege der Personalgewinnung nutzen Sie aktuell?      
 

 
 Häufigkeit der Nutzung Erfolgsquote 

häufig selten nie hoch mittel niedrig 

Stellenanzeige in Printmedien      

Stellenanzeige auf Unternehmenswebseite      

Teilnahme an überregionalen Bewerber- und Absolventenmessen      

Personalberatung / Headhunter / priv. Stellenvermittlung      

Ausbildungsmessen      

Hochschulmessen      

Bewerberbörsen im Internet (z.B. Stepstone, Monster)      

Social Networks (z.B. Facebook, XING)      

Anbieten von Praktika / Betreuung von Studienarbeiten      

Anwerben von Bekannten unserer Mitarbeiter      

Agentur für Arbeit      

Initiativbewerbungen      

 
5.1   Haben Sie in den vergangenen zwölf Monaten vergeblich versucht, einen Arbeitsplatz zu 

besetzen? 

 
Wenn ja, für welche Berufe?............................................................................................................................................................. 

 
 

 

5.2   Haben Sie in den vergangenen zwölf Monaten vergeblich versucht, einen Ausbildungsplatz zu 

besetzen? 

 
Wenn ja, für welche Ausbildungsberufe?.......................................................................................................................................... 
 
 

 
5.3   Falls Sie Stellenbesetzungsprobleme haben: Aus welchen Gründen fällt es Ihrem Betrieb schwer, Fachkräfte bzw. 

Auszubildende zu finden? (Mehrfachnennungen möglich) 
 

 

Treffen folgende Aussagen auf Ihren Betrieb zu? 
Akademiker Sonstige Fachkräfte Auszubildende 

ja nein ja nein ja Nein 

Keine oder zu wenig Bewerbungen      

Mangelnde fachliche Qualifikation der Bewerber      

Mangelnde soziale Fähigkeiten der Bewerber      

Keine Bereitschaft zum Ortswechsel       

Schlechte Erreichbarkeit unseres Betriebsstandortes      

Bewerber haben zu hohe Gehaltsvorstellungen      

Höhere Attraktivität anderer Arbeitgeber unserer Branche      

Höhere Attraktivität anderer Arbeitgeber aus anderen Branchen      

Geringe Attraktivität unserer Branche      

Geringe Attraktivität der Region      

Sonstiges      

 
 

  6.1   Welche Angebote der Region zur Fachkräftesicherung kennen Sie? Und wie sind Ihre Erfahrungen damit? 
 

 

 
Regionale Angebote zur 
Fachkräftesicherung 

Habe das Angebot bereits 
genutzt und war... 

 

Kenne das 
Angebot, 

habe Bedarf 

 

Kenne das 
Angebot, 

kein Bedarf 

 

Kenne das 
Angebot nicht, 
habe Interesse 

…sehr 
zufrieden 

… 
zufrieden 

…un- 
zufrieden 

Angebote der Agentur für Arbeit      

Ausbildungsmesse von IHK bzw. HWK      

Lokale Ausbildungsmessen (z.B. der Schulen)      

Messen an Hochschulen      

Angebote Integrationsamt/Zentrum Bayern      



6.2   Welche Maßnahmen führt Ihr Betrieb durch, um den Fachkräftebedarf zu decken? 
 

 ja geplant nein Interesse 

Anwerbung von Absolventen (Schule / Hochschule)    

An- und Abwerbung von Mitarbeitern anderer Unternehmen    

Schaffung finanzieller Anreize    

Suche und Akquisition von Fachkräften aus anderen Regionen    

Suche und Akquisition von Fachkräften im Ausland    

Ausbildung    

Weiterbildung der eigenen Mitarbeiter    

Duale Studienangebote für Mitarbeiter    

Aufbau einer starken Arbeitgebermarke    

Flexible Arbeitsplatzgestaltung (z.B. Home-Office)    

Flexible Arbeitszeitgestaltung (z.B. Arbeitszeitkonto)    

Einsatz von Zeit- / Leiharbeitern    

Ausrichtung der Arbeitsprozesse auf die Bedürfnisse älterer Mitarbeiter    

Beschäftigung von Menschen mit Behinderung    

Unterstützung bei der Betreuung / Pflege Angehöriger    

Angebote für Mitarbeiter in Elternzeit    

Unterstützung bei der Kinderbetreuung    

Unterstützung bei der Wohnungssuche    

Automatisierung/Rationalisierung    

Mehrarbeit (Überstunden)    

organisatorische Maßnahmen    

Auslagerung von Aufgaben/externe Unterstützung    

 
7.1   Plant Ihr Betrieb innerhalb der nächsten 24 Monate personelle Veränderungen am Standort in der Region? 

 

Wiederbesetzungen von Stellen Abbau von Personal 

Neueinstellungen Weder Einstellungen noch Personalabbau 

 

7.2   Haben Sie in den kommenden 24 Monaten Bedarf an zusätzlichen Arbeitskräften? ja    nein 
 

  

ja 
 

nein 
 

Anzahl 
 

Berufsbezeichnung 
Erwarten Sie Schwierigkeiten 

bei der Stellenbesetzung? 

An- und ungelernte 
Mitarbeiter 

 



 


   

ja 
 

eventuell 
 

nein 

 

Auszubildende 
 



 


   

ja 
 

eventuell 
 

nein 

Facharbeiter / Gesel- 
len / Sachbearbeiter 

 



 


   

ja 
 

eventuell 
 

nein 

Techniker / Meister / 
Projektleiter 

 



 


   

ja 
 

eventuell 
 

nein 

Mitarbeiter in sozialen/ 
pflegerischen Berufen 

 



 


   

ja 
 

eventuell 
 

nein 

 

Akademiker 
 



 


   

ja 
 

eventuell 
 

nein 

 
8.1   Treffen die folgenden Aussagen zum Fachkräftemangel aus Ihrer Sicht zu? ja nein 

Unser Betrieb ist schon jetzt vom Fachkräftemangel betroffen  

Unser Betrieb wird innerhalb der nächsten 5 Jahre vom Fachkräftemangel betroffen sein  

Unsere Gesamtbranche ist schon jetzt vom Fachkräftemangel betroffen  

Unsere Gesamtbranche wird in den nächsten 5 Jahren vom Fachkräftemangel betroffen sein  

 
8.2   Falls Ihr Betrieb bereits an Fachkräftemangel leidet: Welche Folgen hat das für Ihren Betrieb? ja nein 

Wir müssen Aufträge ablehnen  

Wir verlieren Marktanteile an unsere Wettbewerber  

Unser Betriebsstandort verliert an Innovationskraft  

Wir verschieben Investitionen am Standort oder verzichten ganz darauf  

Wir erwägen die (Teil-)Verlagerung von Arbeitsprozessen an andere Unternehmen  

Wir erwägen die (Teil-)Verlagerung unseres Betriebes an andere Standorte im In- oder Ausland  

 
Sonstige, und zwar ............................................................................................................................................. 

 



9.   Hat Ihr Betrieb Kontakte zu Schulen (Praktika, Berufsinfotage, Projekte etc.)? ja    nein 
 

Wenn nein, ist Ihr Betrieb an solchen Kontakten interessiert? ja    nein 

 
10.   Wie beurteilen Sie einzelne Standortbedingungen Ihres Betriebsstandortes vor dem Hintergrund des 

Arbeitskräftebedarfs? 
 

Standortfaktoren (Bitte pro Standortfaktor (Zeile) je ein 

Kreuz für die Standortqualität Ihrer Betriebsstätte (1-5) und 
eins für die Wichtigkeit des Faktors für Ihren Betrieb (1-5)) 

Standortqualität Betriebsstätte 
1 = sehr gut | 2 = gut | 

3 = befriedigend | 
4 = schlecht | 5 = sehr schlecht 

Wichtigkeit für Ihren Betrieb 
1 = sehr wichtig | 2 = wichtig | 

3 = teilweise wichtig | 
4 = eher unwichtig | 5 = unwichtig 

1 2 3 4 5 1 2 3 4 5 

Verfügbarkeit qualifizierter Arbeitskräfte         

Verfügbarkeit an- bzw. ungelernter Arbeitskräfte         

Schulangebote         

Berufliche Ausbildungsangebote         

Weiterbildungsangebote         

Nähe zu Hochschul- und Forschungseinrichtungen         

Überregionale Verkehrslage         

Örtliche Verkehrsanbindung         

Breitbandversorgung/Internetanbindung         

Verfügbarkeit von Wohnflächen         

Preisniveau der Wohnflächen         

Kultur-, Sport- und Freizeitangebot         

Attraktivität der Region 

 

 für junge Mitarbeiter 

        

Attraktivität des Einzelhandelsl         

Kinderbetreuungsangebote (Kleinkinder)         

Betreuungsangebote für Schüler         

Angebot an Plätzen in Kindertageseinrichtungen         

Willkommenskultur / Offenheit         

 
  

 11.   Welche Aktivitäten der Region stufen Sie für die Zukunft am wichtigsten ein? 
 

 
.......................................................................................................................................................................................................... 

 
.......................................................................................................................................................................................................... 

 
.......................................................................................................................................................................................................... 

 

12.   Sind Sie grundsätzlich bereit, sich – gegebenenfalls mit anderen Betrieben gemeinsam – 
an folgenden Maßnahmen und Angeboten zu beteiligen 

 

ja    nein 

Wenn ja, an welchen Angeboten? ja nein 

Initiierung einer Kleinkindbetreuung  

Initiierung einer Schulkindbetreuung (z.B. bei Krankheit, in den Ferien etc.)  

Gemeinsame Personalentwicklungsmaßnahmen  

Erfahrungsaustausch (z.B. Vorstellung „Best Practice“)  

Sonstige, nämlich: ..............................................................................................................................................  

 ……………………................................................................................................................................................  

 
13.   Welche weiteren Anmerkungen und Einschätzungen zum Thema Fachkräftemangel haben Sie? 

 

 
.......................................................................................................................................................................................................... 

 
.......................................................................................................................................................................................................... 

 
.......................................................................................................................................................................................................... 

 
.......................................................................................................................................................................................................... 

 
.......................................................................................................................................................................................................... 

 
.......................................................................................................................................................................................................... 

 


